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Bernhard Mühlner: „Sieg legte gute Basis für eine tolle Saison“ 
Porsche-Team kommt mit viel Optimismus an den Sachsenring 
 
Tim Bergmeister (35, Langenfeld) und René Rast (23, Steyerberg) siegten 
beim ADAC GT Masters-Auftakt in der Motorsport Arena Oschersleben im 
Mühlner-Porsche 911 mit einer riskanten Reifentaktik. Vor dem zweiten 
Rennwochenende auf dem Sachsenring (7. bis 9. Mai) blickt Teamchef 
Bernhard Mühlner im Gespräch optimistisch auf den weiteren Saisonverlauf. 
 
Herr Mühlner, treten Sie auch am Sachsenring mit drei Porsche an?  
„Wir arbeiten daran, drei Autos für den Rest der Saison einzusetzen. Die guten 
Ergebnisse und auch die hervorragenden Live-Übertragungen auf dem TV-
Sender kabel eins geben uns dabei Auftrieb.“ 
 
Der Sieg gelang Ihrem Team mit dem Vorjahresmodell des Porsche 911. 
Spricht das für die Ausgeglichenheit des Feldes?  
„Das Feld hat sich in Oschersleben erstaunlich homogen gezeigt. Das ADAC 
GT Master hat eine hervorragende Basis für eine spektakuläre Saison.“ 
 
Ihre Fahrer haben in Oschersleben gewonnen, da sie auf Slicks trotz 
Regenschauern ohne einen Reifenwechsel das Rennen beendet haben. 
War diese Taktik nicht ein extremes Risiko?  
„Wir hatten eine 50:50-Chance. Es hat funktioniert, nun sind wir die 
strahlenden Helden. Es hätte aber auch gewaltig schief gehen können. Am 
Ende war es eine logische Entscheidung, keine Reifen zu wechseln. Da hat 
unsere sehr große Erfahrung aus 24-Stunden-Rennen geholfen. Jeder 
zusätzliche Wechsel ist ein Risikofaktor. Wir hatten mit Tim Bergmeister einen 
Fahrer mit einer extrem guten Fahrzeugkontrolle im Auto und waren 
überzeugt, dass er das Auto sicher ins Ziel bringt.“ 
 
René Rast feierte ein viel beachtetes Debüt im ADAC GT Masters ...  
„René hat eine große Portion Mut bewiesen. Er hat sich nach dem Ausfall im 
ersten Rennen anschließend im zweiten Rennen nicht zurückgehalten und 
richtig Gas geben. Natürlich hätte auch das schief gehen können. Am Samstag 
wie am Sonntag war die Stoßstange kaputt. Aber er hat sich davon nicht 
beeindrucken lassen und richtig reingehalten.“ 
 
Am Sachsenring wird Rast aufgrund einer Terminüberschneidung fehlen. 
Wer wird neuer Teamkollege von Tim Bergmeister? 
„Das steht momentan noch nicht fest. Nach dem Sieg steht mein Telefon nicht 
still. Aber wir haben mit der Entscheidung auch noch einige Tage Zeit.“ 
 
Alle Rennen des ADAC GT Masters überträgt der private TV-Sender kabel 
eins jeweils samstags und sonntags von 11.45 Uhr bis 13.15 Uhr live. 
 
Weitere Informationen unter www.adac-gt-masters.de 


